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Bei der Ge-
meinderats-
wahl am 
14.03.2010 
ist der Man-

datsstand der beiden im 
Gemeinderat vertretenen 
Parteien unverändert 
geblieben. Nach einem 
fairen und themenbezo-
genem Wahlkampf steht 
einer weiteren konstrukti-
ven Zusammenarbeit 
zum Wohl unserer Hei-
mat nichts im Weg. 
 

Dorfzentrum 

Schrittweise wird das 
Ziel, die Verlegung der 
Gemeindeverwaltung in 
das Obergeschoss des 
neuen Dorfzentrums bis 
zum Jahresende 2010 
umgesetzt. Viele Arbei-
ten wurden bereits durch 
die Gemeinderäte und 
eifrige Prigglitzer erle-
digt. Dafür einen herzli-
chen Dank! Näheres im 
Blatt weiter hinten. 

Wasser 

Erfreulicherweise haben 

die Wasseruntersuchun-
gen in diesem Jahr ein-
wandfreie Trinkwasser-
qualität im Wasserlei-
tungsnetz bescheinigt. 
Lediglich eine der Lang-
talquellen, die aber  be-
reits seit dem Herbst 
nicht mehr eingespeist 
wird, entsprach nicht 
vollständig den Anforde-
rungen. Die wechselnde 
Qualität dieser Quelle 
dürfte auch eine der Ur-
sachen für die Probleme 
im vergangenem Jahr ge-
wesen sein. 
 

Müll 

Erstmals wurde heuer die 
Sammlung von Sperr-
müll, Alteisen und Son-
dermüll zentral und an ei-
nem Tag durchgeführt. 
Diese logistische Heraus-

forderung wurde von un-
serem Umweltgemeinde-
rat Peter Riedl souverän 
gemeistert! Es muss aber 
darauf hingewiesen wer-
den, dass bei dieser 
Sammlung im nächsten 
Jahr verstärktes Augen-
merk auf die Beschrän-
kung auf haushaltsübli-
che Mengen gelegt wer-
den wird! 
 

Kindergruppe 

Aufgrund der Initiative 
einiger Eltern hat sich ei-
ne Kindergruppe in 
Prigglitz gebildet. Von 
der Gemeinde wurde ein 
Teil des Kellers im neuen 
Dorfzentrum als Treff-
punkt zur Verfügung ge-
stellt. Diese wurden mit-
lerweilen in Eigenregie 
liebevoll hergerichtet 
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wurde. Unsere kleinen 
Prigglitzer nehmen diese Treffen 
mit Freude an. Gratulation und 
Dank an Alle, die sich hier einge-
bracht haben! 
 

Gebühren 

Zum Jahresbeginn musste die Ge-
meinde einige Gebühren erhöhen. 
Hundeabgabe, Kanalbenützungsge-
bühr, Turnsaalbenützungsgebühr 
und ein höherer Wasserpreis ab 01. 
Oktober 2010 waren nur einige 
Punkte, die uns von der zuständigen 
Gemeindeaufsicht als dringend an-
passungswürdig nahe gelegt wur-
den. Die finanzielle Situation in 
vielen Gemeinden führt dazu, dass 

durch die Landesstellen  verstärkt 
auf die Ausnutzung aller möglichen 
Einnahmen und die Reduktion nicht 
unbedingt notwendiger Ausgaben 
in allen Städten und Gemeinden ge-
drängt wird. Ich bitte um Verständ-
nis in diesem Bereich! 
 

Gesunde Gemeinde 

Nachdem GR Andrea Fuchs aus 
zeitlichen Gründen die Agenden für 
die „Gesunde Gemeinde“ zurückge-
legt hat, erklärte sich Frau Andrea 
Zwickl bereit, diesen Bereich zu  
übernehmen. Sie wird sich  für 
Prigglitz in  die Kooperation, die 
gemeinsam mit der Marktgemeinde 
Payerbach besteht einbringen.  

Prüfung 

Frau Petra Heissenberger hat er-
folgreich in der gesetzlich kürzest 
möglichen Frist die Gemeinde-
dienstprüfung abgelegt. Dies zeigt 
ihr Bestreben, bestmöglich für die 
Gemeinde Prigglitz tätig zu sein. 
Herzliche Gratulation! 
 
Der Wonnemonat Mai hat heuer in 
erster Linie Regen gebracht. Das 
Wetter macht vielen Landwirten 
Probleme bei der Arbeit auf den  
Wiesen. Zum Glück wurden wir a-
ber von Katastrophen, wie sie gar 
nicht allzu weit von uns entfernt 
stattgefunden haben, verschont. 
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Gemeinderatswahl 

Ich wünsche Allen die nötige Ruhe und Gelassenheit in diesem Bereich und einen schönen Sommer!  

Ihr Bürgermeister:  
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Die Gemeinderatswahl am 16. März 
konnte die SPÖ ihr Ergebnis gegen-
über der letzten Gemeinderatswahl 
um 1,46 % auf 33,33 % verbessern. 
Die ÖVP hält nun bei 66,67 %. An-
dere Parteien hatten nicht kandi-
diert. Der Mandatsstand blieb un-
verändert: 10 ÖVP und 5 SPÖ. Bei 
der konstituierenden Sitzung des 

Gemeinderates am 31. März wurden 
Karl Stranz jun ., Johann Eckner 
und Andreas Weinzettel für die 
ÖVP und Harald Speckbauer für 
die SPÖ als neue Gemeinderäte an-
gelobt. Im Gemeindevorstand än-
derte sich nichts. Peter Pranzl, 
Gudrun Paulischin Schweighofer, 
Karl Zwickl und Peter Moser wur-

den als geschäftsführende Gemein-
deräte wiedergewählt. In den Kon-
trollausschuss wurden Harald 
Speckbauer, Johann Eckner und 
Otto Baueregger gewählt. Der 
Bauausschuß wird wie in der ver-
gangenen Periode von Raimund 
Perkonigg geleitet. 
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Gemeinde 

Gemeindezentrum 

Im Frühjahr sind die Adaptierungs- 
und Umbauarbeiten im ehemaligen 
Gasthaus Zwickl angelaufen.  
Die Finanzierungsgespräche mit dem 
Land ergaben, dass wir in einer ersten 
Bauphase von 2010 - 2012 alle für die 
Übersiedelung des Gemeindeamtes 
notwendigen Arbeiten durchführen 
und finanzieren können.  
Unsere Bemühungen um eine offene, 
bürgernahe und Service orientierte 
Gemeindeverwaltung werden sich 
auch im Raumkonzept des neuen Ge-
meindeamtes widerspiegeln. Ein Voll-
glasportal soll Transparenz signalisie-
ren. Der Bürgerbereich wird großzü-
gig angelegt 
Qualitätsvoll aber gleichzeitig sehr 
kostenbewusst versuchen wir den 
Umbau zu gestalten. Um Kosten zu 
sparen haben die Gemeinderäte, zu-
sammen mit anderen freiwilligen Hel-
fern schon drei Arbeitseinsätze absol-
viert: Rund ums Haus wurde gerodet 

und der Zaun rückgebaut. Im Oberge-
schoß wurden Zwischenwände ent-
fernt, schadhafte Böden und Estriche 
herausgerissen, in den Sanitärräumen 
die Fliesen abgeschlagen und die alten 
Fenster und Türstöcke herausgeschnit-
ten. Mittlerweile wurden schon die 
neuen Fenster montiert. Als nächstes 
müssen einige Maurerarbeiten von 
Professionisten durchgeführt werden. 
Anschließend wird der neue Estrich 
eingebracht, die Türen die Böden und 
die Elektroinstalationen erneuert. Für 
Behinderte wird ein barrierefreier Zu-
gang mittels eines Plattformliftes 
möglich sein. Die alte Ölheizung wird 
durch eine umweltfreundliche Pellets-
heizung ersetzt.  
Läuft alles nach Plan, werden wir 
noch in diesem Jahr das Gemeindeamt 
in das neue Gebäude übersiedeln. 
Raimund Perkonigg 
Bauausschussobmann 
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Am 5. April 2010 feierte August 
Trabitsch seinen 80. Geburtstag. 
Der ESV gratulierte seinem Präsi-
denten anlässlich einer Feier im 
Gasthaus Schweighofer am Grillen-
berg. 
Terminänderung: Das Eisschüt-
zen-Vereinsturnier, ursprünglich für 
3. Juli geplant, findet nun am 17. 
Juli 2010 statt. 

Eisschützenverein Ortsbild 
���������	 

Seit einigen Wochen stehen drei 
neue Holztafeln an unseren Ortsein-
fahrten. Ein großes Danke an Johann 
u. Martina Eckner für die Herstel-
lung u. Bemalung, sowie an Fa. 
Franz Kirnbauer für die Spende des 
Holzes.  
 
������
		�	 

Beim Gh. Seelhofer steht seit kur-
zem ein neuer Holzbrunnen der von 
Hr. Anton Haberler gefertigt wurde. 



Bei unserem Jahresabschlusskonzert am 12. Dezember 
2009 wurden wieder verdiente Musikerinnen und Mu-
siker geehrt. Der Bezirksobmann der BAG Neunkir-
chen des NÖ Blasmusikverbandes, Ernst Osterbauer, 
verlieh die „Ehrenmedaille in Silber“ für 25-jährige 
aktive Musikausübung an Irene Hartmann und Man-
fred Hainfellner . Die „Ehrenmedaille in Bronze“ für 
15-jährige aktive Musikausübung überreichte er an 
Alexandra Mandl und Herbert Hainfellner.  
Im Rahmen der Generalversammlung am 27. Februar 
2010 im Gasthaus Seelhofer ernannten wir lang ge-
diente, nicht mehr aktive Musikkolleginnen und Kolle-
gen zu Ehrenmitgliedern: Sepp Haberler (aktiv seit 

1951 !!!), Brigitte Steinwender, Annemarie Farnleit-
ner, Franz Kirnbauer jun ., Robert Rossböck jun. 
Erfreulich sind weiters die zahlreichen Neuaufnahmen 
im abgelaufenen Vereinsjahr: Tamara Ringhofer 
(Querflöte), Katharina Metzner , Katrin Päsler 
(Marketenderinnen), Barbara Ströbl (Zugposaune) 
Beim Konzertwertungsspiel in Grünbach am 23. April 
2010 in der Barbarahalle konnten wir in der Gruppe B 
88 von 100 möglichen Punkten erreichen. 
Heuer fand wieder das traditionelle „Maispielen“ statt. 
Wir sagen der Bevölkerung Danke für die freundliche 
Aufnahme, die köstliche Bewirtung und die großzügi-
gen Geldspenden! 

Vereine 

Musikverein 
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Die treuen Zuhörer des Gesangvereines mussten im 
Juni entweder weit fahren oder müssen sich die Berg-
schuhe anziehen.  
Wir haben am 12. Juni ein Konzert in der Pfarrkirche 
Floridsdorf gemeinsam mit dem Chor „Just for fun“ 
gesungen und folgten damit einer Gegeneinladung. 
Wieder einmal funktioniert ein „Kulturaustausch“ über 
Landesgrenzen hinweg auf freundschaftlicher Basis. 
Sicher haben einige Prigglitzer den Auftritt dieser mu-
sikalisch engagierten Damen und Herren beim Jubi-
läumskonzert des MGV im Oktober 2004 im Pfarrstadl 
noch in guter Erinnerung.  
Unser Männerchor hat sich schon oft als 
„geländegängig“ und wetterfest erwiesen und mehrere 
Bergmessen gesanglich umrahmt. Am 20. Juni dürfen 

wir erstmals die Bergmesse bei der beliebten Seehütte 
auf der Rax mitgestalten und freuen uns auf zahlreiche 
interessierte Wanderer (Beginn ist um 12.00 Uhr). 
Auch von einer personellen Änderung im Vereinsvor-
stand ist zu berichten: weil sich unsere bisherige Ob-
mann-Stellvertreterin (und „Vereinspräsidentin“)  
Elisabeth Reichel in nächster Zeit voll und ganz ihrer 
neuen Aufgabe als Mutter widmen möchte (herzlichen 
Glückwunsch zur Geburt des kleinen Simon) war diese 
Funktion neu zu besetzen. Irene Hartmann war dan-
kenswerter Weise bereit, einzuspringen. Sie wurde bei 
der Generalversammlung – natürlich nicht unerwartet – 
einstimmig zur neuen Obmann-Stellvertreterin ge-
wählt. Vielen Dank für ihre Einsatzbereitschaft!  

Die Freiwillige Feuerwehr bedankt sich für den zahlreichen 
Besuch beim Kirtag und Zeltfest. Wir danken für die großzü-
gigen Hauptpreise beim Zeltfest und wünschen den Gewin-
nern viel Freude. Es wurden insgesamt 60 Preise verlost. 
 
Hier die glücklichen Gewinner: 
1. Preis: Reisegutschein 250 Euro – Lechner Erika 
2. Preis: Gutschein Sägewerk Kirnbauer – Schöggl Jessica  
3. Preis: Gutschein Fa. Elektro Szalay – Robert Schober  
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Im November findet wieder eine Feuerlöscher-
überprüfung im Rüsthaus statt.  �����&���(�����
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Der MGV und Gemischte Chor wünscht einen schönen Sommer und freut sich bereits auf das 
Herbstkonzert, das am 23. Oktober  voraussichtlich im neuen Gemeindezentrum stattfinden wird. 



 

Vereine 
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BEWEGTE KINDER – so lautet  
der Themenschwerpunkt des heuri-
gen Arbeitsjahres. Um den Bewe-
gungsdrang der Kinder gerecht zu 
werden, sind wir bemüht, eine Viel-
zahl an Möglichkeiten unterschied-
lichster Bewegungsformen anzubie-
ten. Diese werden von den jüngsten 
(2  ½ jährigen) bis zu den Schulkin-

dern mit Begeisterung angenom-
men. Unter dem Motto „MUT TUT 
GUT“ nehmen wir derzeit auch an 
einem Bewegungsprogramm unter 
der Leitung einer ausgebildeten 
Sportlehrerin teil. Den Höhepunkt 
bildet dann ein Bewegungsfest für 
Jung und Alt. 
In dieser Ausgabe der Gemeinde-

zeitung möchten wir uns gemein-
sam mit der Volksschule bei den 
Prigglitzer Chören, allen voran bei 
Obmann Franz Schweighofer, be-
danken. Für die Teilnahme am tra-
ditionellen Adventsingen erhalten 
wir jedes Jahr eine großzügige 
Spende. Dafür ein herzliches  
DANKESCHÖN! 

 
����������  

Möbelpflegemittel 
Neupol hell od. dunkel  
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Nächstes Jahr wird der Prigglitzer Dorferneue-
rungsverein wieder in seine „Aktive Phase“ 
kommen. Das bedeutet, dass Projekte der 
Dorferneuerung finanziell vom Land gefördert 
werden. Als ersten vorbereitenden Schritt da-
für laden die Gemeinde Prigglitz und der 
Dorferneuerungsverein herzlich zu zwei Dorf-
gesprächen ein um neue Ideen, Vorschläge 
und Anregungen für die kommende Förderpe-
riode zu erhalten: Die Gespräche finden  
Dienstag, 14. September 2010 und Samstag, 
25. September 2010, jeweils um 19.30 Uhr 
im neuen Gemeindezentrum statt. Das Dorfer-
neuerungs- Leitbild 2002 soll aktualisiert wer-
den, neue Ideen, Gedanken und Vorhaben  
einfließen. Das gemeinsam in den beiden 
(aufeinander aufbauenden) Dorfgesprächen 
erarbeitete Konzept ist die Arbeitsgrundlage 
für die nächsten Jahre. 
Bitte nehmen Sie sich diese beiden Abende 
Zeit, es geht um unser gemeinsames 
Prigglitz! 
Auf Ihr Kommen freuen sich  
Bgm. Franz Teix & DEV- Obm. Peter Pranzl 
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Beim Faschingsausklang 
gab es heuer neben anderen 
organisatorischen Änderun-
gen erstmals ein Reservie-
rungssystem. Künstlerisch 
konnte, falls noch möglich, 
eine weitere Qualitätsstei-
gerung verzeichnet werden. 
Besonders positiv viel der 
Prigglitzer lokal Bezug der  
Beiträge auf. 
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Aktion:  €25,50 

2640 Gloggnitz 
Stuppacherstr. 75 
Tel. u.Fax: 02662/42905 
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Highlights des zweiten Semesters 
der Volksschule in Prigglitz: Das 
Eislaufen auf der Kunsteisbahn in 
Ternitz machte den Kindern beson-
ders viel Spaß. Außerdem waren wir 
in der Volksschule in Gloggnitz zu 
Besuch, um uns ein Theaterstück 
und eine Buchvorstellung von Ste-
fan Karch anzusehen. Danach be-
suchten wir die Bibliothek. 
Auch gemeinsam mit dem Kinder-
garten in Prigglitz haben die Schul-
kinder heuer viel erlebt. Als Clown, 
Zauberer und Pantomime kam am 
Rosenmontag Chris Handwerker zu 
den Prigglitzer Kindern. Außerdem 
besuchte einmal pro Woche ein 
Kind der Volksschule den Kinder-
garten um den Kleinen etwas vorzu-
lesen. Dabei stellten die Kindergar-
tenkinder etwas zur Geschichte dar, 
bastelten oder malten für uns. 
Ein besonderer Programmpunkt war 
der Schnupperorientierungslauf in 

Wr. Neustadt bei dem die Schülerin-
nen und Schüler in Teams eine Kar-
te lesen und verstehen lernten und 
danach den richtigen Posten finden 
sollten. 
Im Sachunterricht beschäftigen wir 
uns intensiv mit den Themen 
„Europa" und „Wasser". Die Kinder  
fertigten in Gruppen Plakate an und 
unternahmen verschiedene Versu-
che. 
Der geplante Waldpädagogiktag 
musste auf Grund des Schlechtwet-
ters auf September verschoben wer-
den. 
Für die letzten Schulwochen sind 
noch ein Wandertag mit Schnupper-
klettern in Puchberg, der Besuch 
eines englischen Theaters, ein Be-
such im Freibad und das Schulfest 
geplant. So wird am zweiten Juni 
sicherlich ein aufregendes und lehr-
reiches Schuljahr für die Kinder der 
Volksschule zu Ende gehen. 

Volksschule 

Einen schönen Sommer wünschen Ihnen  
die Kinder und Lehrerinnen der VS Prigglitz! 

 

Kindergarten/Volksschule 

Dieser Refrain eines Chris Roberts-
Schlagers, trifft auch auf unsere 
Prigglitzer Kindergarten- und Volks-
schulkinder zu. 
Bereits seit einigen Jahren wird im 
Kindergarten einmal pro Woche eif-
rig und mit großem Spaß Englisch 
gesprochen. Möglich gemacht durch 
das Engagement unserer Kindergar-
tentante, versucht eine Pädagogin 
des Hilfswerks bereits bei den Klei-
nen in kindgerechter Form die Freu-
de an der Fremdsprache zu wecken. 
Die Kosten werden vom Land getra-
gen. 
Um diese sprachlichen Grundbil-
dung zu intensivieren und um die 
Kinder auch in Hinblick auf den Be-
such einer wei ter führenden 
(höheren) Schule optimal vorzube-
reiten, wurde vor einem Jahr seitens 
einiger Eltern der Wunsch laut, eine 

ähnliche Form der Sprachförderung 
auch in der Volksschule anzubieten. 
Volksschullehrerin Marlene Bauer, 
konnte für diese Aufgabe Gerald 
Sinz als Nativespeaker gewinnen. 
Mr. Sinz besucht  einmal pro Woche 
unsere Schulkinder und erklärt ihnen 
in teilweise recht unkonventionellem 
Unterrichtsstil die (Um-)Welt in aus-
schließlich englischer Sprache. Frau 
Bauer, die diesen Zusatzunterricht 
als gute Ergänzung zu ihrem Lehr-
plan sieht, freut sich über die merk-
baren Fortschritte bei der Ausspra-
che der Kinder. Die Kosten für die-
sen zusätzlichen Unterricht werden 
je zur Hälfte von den Eltern und der 
Gemeinde getragen. 
Do you speak English? Honey for 
you.  
 
Gudrun Paulischin Schweighofer 

Do you speak English? Honey I do. 

���� ��@���5������������������	���
��������%��	�� 
�������	����2����

)
���
����5������
����	���	���'��
�9
8
�����:77AB:7C7�

���� ��@���0�(��������*
����.��8����

/��������
� ��

(����*�����
��
	��

5����'.
@��
�����	���%��	�������D�����
-
�	�������



Seite 8 

#������  

 

Nachruf/ Geburten 

Die Nachricht vom (plötzlichen) 
Ableben eines bekannten Menschen 
zu bekommen, macht immer betrof-
fen. Umso fassungsloser und be-
stürzter ist man, wenn ein Mensch, 
der sich im Spätsommer seines Le-
bens befindet, ohne jegliche Anzei-
chen aus der Mitte der Gemeinschaft 
gerissen wird. 
Der 1. Juni 2010 war so ein Tag. 
Franz Rumpler, der in 3 Wochen 
sein 60. Lebensjahr vollendet hätte, 
ist nicht mehr. Ein Mann, der sich 
mit Freude auf seinen absehbaren 
Ruhestand vorbereitet hat, der mit 
seiner Frau und seinen Betriebs-
nachfolgern Pläne geschmiedet hat, 
dessen Lebenslicht ist erloschen. 
Am 27. Juni 1950 als Zweitgebore-
ner der Familie Rumpler am Grillen-
berg zur Welt gekommen, war es 
alsbald klar, dass er der zukünftige 
Bauer werden soll. Sein junges Le-
ben war erfüllt von harter und ge-
fährlicher Arbeit auf den steilen 
Hängen, die seinen Heimathof um-

geben. Trotz dieser Erschwernisse 
war ihm ein pfleglicher Umgang 
und ein nachhaltiges Wirtschaften 
auf dem Betrieb von hoher Wichtig-
keit. Die Liebe zur Natur und die 
bäuerliche Arbeit daheim prägten 
ihn und ließen aus ihm 1969 einen 
„Bauernbündler“ werden. 
In den Jahren 1966 bis 1976 war 
Franz Rumpler Mitglied der Freiwil-
ligen Feuerwehr Prigglitz, wobei er 
im letzten Jahr seiner aktiven Zeit 
den Titel Brandmeister innehatte. 
1984 wurde Franz Rumpler in den 
Ortsbauernrat gewählt, wo er sofort 
auch die Funktion des 1. Obmann-
stellvertreters zugesprochen bekam. 
Bei der Wahl 1989 wurde er zum 
Obmann des Prigglitzer Ortsbauern-
rates gewählt. Diese Funktion hatte 
er bis zu den Neuwahlen im letzten 
Jahr inne. Als Dankeschön für seine 
20-jährige Tätigkeit in dieser Funk-
tion wurde er zum Ehrenobmann 
ernannt.  
Im Jahr 1990 wurde Franz  Rumpler 
in den Gemeinderat gewählt, wo er 
für eine Periode die Geschicke der 
Gemeinde Prigglitz mitbestimmt 
hat. In seine Zeit als Gemeinderat 
fielen wichtige Entscheidungen, wie 
die Gemeindewappenverleihung, 
dier Druck der Gemeindechronik 
sowie die Planungen für die Umges-
taltung des Schulgebäudes. 
Einen besonderen Stellenwert in 
seinem Leben nahm das Waidwerk 

ein. Als leidenschaftlicher Waid-
mann und geprüfter Aufsichtsjäger 
hatte er einen wunderbaren Aus-
gleich für die oft schwere und an-
strengende Arbeit auf seinem Be-
trieb gefunden. Seine Loyalität den 
Jagdpächtern gegenüber wurde von 
diesen stets geschätzt. 
Die Loyalität von Franz Rumpler 
war auch seinen Nachbarn gegen-
über vorbildlich. Er war da, wenn 
Not am Mann war, ohne Rücksicht 
auf Tages- oder Nachtzeit oder auf 
dringende Arbeiten am eigenen Hof. 
Diese Verlässlichkeit und Hilfsbe-
reitschaft zeichneten ihn als Men-
schen besonders aus. 
In seiner kompromisslosen Ehrlich-
keit sprach er dort kritische Worte, 
wo er es als notwendig befand, un-
geachtet der Meinung und Einstel-
lung anderer. Trotz dieser Geradli-
nigkeit und Standhaftigkeit verstand 
er es aber auch zu feiern. Gesellig-
keit und Gemütlichkeit im Kreis 
seiner Familie und Freunde waren 
ihm stets wichtig.  
Seiner Familie gilt auch unsere gan-
ze Anteilnahme in dieser schweren 
Zeit, Besonders fühlen wir mit Ma-
rianne, mit der er seit über 36 Jahren 
glücklich verheiratet war. 
Wir bedanken uns ein letztes Mal 
bei ihm für seine Standestreue, seine 
Menschlichkeit und  seine Tatkräf-
tigkeit, die er den Mitmenschen und 
seiner Heimat entgegengebracht hat. 
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Herzlich willkommen: 
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Wir gratulieren zum ... 
������������������������������������ ����
50. Geburtstag: 	
��
������� �� Rehgraben 
 ��������������� , Prigglitz 
55. Geburtstag ��
�����������
�� , St. Christoph 
60. Geburtstag ����
����������� , Baden, Gasteil 
90. Geburtstag 	��������
�� , Wien, Prigglitz 
�
���������������������������������������� ����
50. Geburtstag ������������
�� , St. Christoph 
55. Geburtstag  ����� ����� , Wien, Auf der Wiese 
60. Geburtstag ��
���� ��
 , Pfarra�
� ����!�"�
��#� Gasteil�
70. Geburtstag  ��$��%��!�����$#� Wiese�
� ����!�&�����#� Stuppachgraben�
�
���'��!���'��!���'��!���'��! ����
50. Geburtstag  ��
���(���� , Auf der Wiese�
� ���
�)
�$#� Prigglitz�
�  
�
������%�
��#� St. Christoph�
55.Geburtstag ����������
�������#� Prigglitz�
60.Geburtstag ����������
���������#��
� ����!�����������#� Prigglitz�
� ���
�*���
#� Gasteil�
65. Geburtstag �������&���
��#� Prigglitz�
70. Geburtstag ��������&��+
��#� Rehgraben�
80. Geburtstag ����!�),��$
#� Auf der Wiese�

���	+��
���	+��
���	+��
���	+��
 ����
50. Geburtstag -�
����������
.'��
����
55. Geburtstag  /�.'�����&���
#� Auf der Wies��
60. Geburtstag 0�������0�����#� Pfarra�
65. Geburtstag &������&�

���$#� Prigglitz�
� ����!�-�
����#� Wien#�Prigglitz�
70. Geburtstag '����������������#� Gasteil�
75. Geburtstag 	����������
��#� Stuppachgraben�
80. Geburtstag 	���
��1�����
��#� Prigglitz�
 
Silbernen Hochzeit: 
� 0�����
���2�����!������������
�
���'�����'�����'�����'�� ����
50. Geburtstag  ���������
3����# Pottschacherhütte 
55. Geburtstag ������������
��!#� Stuppachgraben�
� '���$�����
�����#� Auf der Wiese�
60. Geburtstag 	�����4����
�� , Stuppachgraben 
85. Geburtstag  
������������� , Gasteil�
�
���������������������������� ����
55. Geburtstag 5�
�
��������� , Wien, Gasteil�
60. Geburtstag '�����),��$
 , Silbersberg�
70. Geburtstag 0�������-����� , Gasteil�

Geburten: 
12.02.  Sebastian Andreas Gernsheimer 
13.03.  Florian Ehrenböck 
19.04.  Simon Haberler 
27.05.  Simon Reichel 

Sterbefälle: 
27.01.  Gertrude Stauber, Wien, Prigglitz 
09.02.  DI Erik Mally, Wien, Prigglitz 
18.02.  Josef Pock, Gloggnitz 
21.02.  Gertrude Stiglitz, Wien, Prigglitz 
13.03.  Anna Kremser, Wien, Prigglitz 
23.04.  Dr. Gertrud Raab, Wien, Silbersberg 
31.05.  Ing. Alfred Schmied, Rehgraben 
01.06.  Franz Rumpler, Grillenberg Wir begrüßen all jene Gemeindebürger, die im 

ersten Halbjahr 2010 nach Prigglitz gezogen sind: 

Hans Seelhofer, Auf der Wiese 
Beate Fasching, Prigglitz 
David Rampula, Prigglitz 
Norbert Bieberstein, Auf der Wiese 
Sonja Simeth, Auf der Wiese 
Brigitte Waldauf, Prigglitz 
Angelika Rohl, Sonnberg 
Mag. Inge Morrissey, Sonnberg 
Ing. Waltharius Häusler, Auf der Wiese 
Iris Weninger, Auf der Wiese 
Lucas Weninger, Auf der Wiese 
András Strammer, Stuppachgraben 

Zugezogen 

�
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Bevölkerungsbewegung 
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Kirchenchorausflug 
Der Kirchenchorausflug findet am  
3. Oktober  statt. Die Fahrt führt uns 
heuer nach Langenlois in die Weinwelt 
„Loisium“ und zu einer Donauschiff-
fahrt durch die Wachau von Krems 
nach Spitz. Nähere Informationen er-
halten Sie wie üblich bei Franz u. Inge 
Baueregger unter der Tel.Nr. 43575. 

Mostwirtshaus Kobermann: 
24.06.-27.06., 22.07.-01.08.  
09.09.-19.09, 07.10.-17.10.   

Ergänzungen zum Telefonverzeichnis: 
Rosa Lebel 43503, 
Renate Sommer 43168.  
Kindergarten 0664/71395567. 

 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeinde Prigglitz. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Franz Teix. Redaktion: GR Karl Zwickl,   
GR Raimund Perkonigg, GR Peter Pranzl. Layout: GR Raimund Perkonigg. Hergestellt im Kopierverfahren.  

Email: gemeinde@prigglitz.at, http://www.prigglitz.at 

26.06. VERNISSAGE Valentin Oman und Charlotte Seidl  
im Gut Gasteil  

26.06. BERGMESSE am Hallerhaus 

27.06. SPORT- UND SPIELEFEST; der Kindergruppe  
ab 14.00 Uhr am Sportplatz 

05. - 09.06. TENNISKURS  für Kinder und Jugendliche am Sportplatz 

11.07. GRENZSTEINFEST der Gemeinden Prigglitz, Bürg-Vöstenhof 
und Payerbach bei der Waldburgangerhütte, 11.00 Uhr Hl. Messe,  
ab 9.00 Uhr Shuttledienst der Freiwilligen Feuerwehren vom 
Schranken der Gahnsstraße 

17.07. STOCKTURNIER  der Prigglitzer Vereine 

24.07. PLATZLFEST  der SPÖ vor dem neuen Gemeindezentrum 

08.08. SÄNGER & MUSIKANTENTREFFEN bei der Halterhütte 

28.08.  VERNISSAGE Harald Kutschera - Materialbilder, Anna Maria 
Brandstätter - Malerei und Grafik , Gut Gasteil 

05.09. PFARRFEST; 8.30 Uhr Festmesse, anschließend Frühschoppen 

18. - 19.09. ERNTEDANKFEST  

03.10. KIRCHENCHORAUSFLUG  

08. - 09.10. TAG DES APFELS und Glückswanderung 

26.10. MARTERL & KAPELLENWANDERUNG 

04.12. ABSCHLUSSKONZERT DES MUSIKVEREINS  
im Pfarrsaal Gloggnitz 

04.-06., 08. 12.  FULL HOUSE im Gut Gasteil 

11.12.  ADVENTMARKT beim Heubad 

19.12. ADVENT IN PRIGGLITZ  

31.12. SILVESTERANDACHT  18.30 Uhr Pfarrkirche,  
Mitternacht: Feuerwerk beim Heubad 

23.10. HERBSTKONZERT des MGV und Gemischte Chors  
im Gemeindezentrum 

14.09 1. DORFGESPRÄCH  der Dorferneuerung  
im neuen Gemeindezentrum, 19.30 Uhr 

25.09. 2. DORFGESPRÄCH der Dorferneuerung  
im neuen Gemeindezentrum, 19.30 Uhr 
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Infos 

Veranstaltungskalender 

Mostwirtshaus Kirnbauer: 
12.08.-22.08  

TENNISKURS 
für Kinder und Jugendliche 

Sportanlage Prigglitz 
5. – 9. Juli 2010 

 
Anmeldungen unter :  
02662-42681 (Sabine Rozay) 
oder juergen.minarsky@gmx.net 
bzw. direkt bei der Vorbespre-
chung am 4. Juli 19 Uhr im Klub-
haus Prigglitz 

Kostenbeitrag: € 55.- 
Pro Tag 1 Trainerstunde + freie Spiel-
möglichkeit am Nachmittag 
Freitag Abschlussturnier mit Grillerei 

Leihschläger sind vorhanden bzw. 
Tenniszubehör gibt’s käuflich zu er-
werben 

Auf Euer Kommen freut sich das Trai-
nerteam: Sabine Rozay (staatlich ge-
prüfte Übungsleiterin) und Jürgen  
Minarsky (staatlich geprüfter Tennis-
instruktor) 

Sollte jemand die Woche verhindert 
sein bzw. genügend Interesse vorhan-
den sein, wäre eine zweite Kurswoche 
Ende Juli denkbar.  


